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Pfarrei Morschach-Stoos
Pfarradministrator: P. AdrianWilli, 079 373 51 26, adrian.willi@pallottiner.ch
Pfarreisekretariat: Silvia Heinzer, Telefon 041 820 11 49, pfarrei.morschach@bluewin.ch

(Dienstag, 8.00–11.00 Uhr und 14.00–17.00 Uhr)
Sakristanin: Martha Immoos, 041 820 20 69

Pfarrkirche und Kapellen
PK = Pfarrkirche St. Gallus
SK = Stooskapelle Maria Hilf
MK = Marienkapelle Pallottiner

Samstag, 3. August
09.00 Eucharistiefeier in derMK

18. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 4. August
09.00 Wortgottesfeier PK
Opfer: Verein Diakonie Innerschwyz

KIRSO
10.30 Wortgottesfeier SK

Dienstag, 6. August, Verklärung des Herrn
09.00 Eucharistiefeier PK (kein Pfarreikaffee)

Donnerstag, 8. August
19.00 EucharistiefeierMK, anschliessend
19.30 eucharist. AnbetungMK

Samstag, 10. August
09.00 EucharistiefeierMK

19. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 11. August
09.00 Eucharistiefeier PK
Opfer: Information kirchl. Berufe
keineMesse auf dem Stoos

Dienstag, 13. August
Kein Gottesdienst in der PK

MARIÄ AUFNAHME IN DEN HIMMEL
Donnerstag, 15. August
09.00 Festgottesdienst PK
Opfer: Renovation Pfarrkirche
10.30 Festgottesdienst und Patrozinium

Maria Hilf-Kapelle, Stoos, es singt
das Stooschörli

Stiftsmessen für: Fam. Josef Immoos-
Schelbert, Fam. Alois und Josefina Suter-
Gwerder, Muotathal, Fam. Margrit und
Melk Schmid-Müller, Fam. Paul und
Rosmarie Deck-Bellmont und Lebende
und Verstorbene der Bergschule Stoos.
In beiden Gottesdiensten werden nach
altem Brauch Blumen- und Kräuterbüschel
gesegnet.

Samstag, 17. August
09.00 EucharistiefeierMK

20. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 18. August
09.00 Eucharistiefeier PK
Opfer: Caritas Schweiz
10.30 Eucharistiefeier SK
Stiftsmesse für Mitglieder der Stosskapelle

Dienstag, 20. August
09.00 Eucharistiefeier PK

Mittwoch, 21. August
11.10 Willkommensgottesdienst Schule Stoos

in der Stoos-Kapelle

Donnerstag, 22. August, Maria Königin
19.00 EucharistiefeierMK, anschliessend
19.30 eucharist. AnbetungMK

Freitag, 23. August
10.30 Schuleröffnungsgottesdienst PK

Opfer
Sonntag, 4. August, Verein Diakonie In-
nerschwyz KIRSO, Goldau
Die KIRSO ist eine professionelle Anlauf-
und Beratungsstelle für Personen aus der
Region Innerschwyz. Menschen in schwie-
rigen Lebenslagen finden hier Beratung,
Unterstützung und Begleitung, unabhängig
von Religion und ethnischer Zugehörigkeit.

Sonntag, 11. August, Information kirchli-
che Berufe IKB
Für jeden von uns hat Gott einen Platz vor-
gesehen, an dem wir ein erfülltes Leben
führen können. Gott ruft uns dorthin auf
unterschiedliche Weise: im Gebet, durch
Gespräche, durch Erfolge oder Enttäu-
schungen, über wiederkehrende Gedanken
und besondere Ereignisse. Auch wenn
natürlich noch nicht klar ist, ob die eigene
Berufung in einen geistlichen Dienst führt:
Es steht eine Beschäftigung damit an. Und
dabei möchten wir helfen. Wir bieten
jederzeit eine persönliche, vertrauliche und
ergebnisoffene Begleitung an.

Mariä Aufnahme in den Himmel,
15. August, Renovation Pfarrkirche
In Morschach nehmen wir im Festgottes-
dienst die Kollekte für die künftige Innen-
sanierung der Pfarrkirche auf. Im Festgot-
tesdienst in der Maria Hilf-Kapelle auf dem
Stoos für den Unterhalt der Kapelle.

Sonntag, 18. August, Caritas Schweiz
In der Schweiz sind mehr als 700’000 Men-
schen von Armut betroffen. Viele weitere
leben nur ganz knapp über der Armuts-
grenze. Für die Existenzsicherung sind sie
auf Unterstützung angewiesen. Doch es
geht um mehr als finanzielle Fragen. Die
Projekte der Caritas fördern auch die Teil-
habe am gesellschaftlichen Leben und
schaffen Handlungsspielraum für Armuts-
betroffene. Alle Angebote undMassnahmen
tragen zu einer Schweiz ohne Armut bei.

Aus dem Leben der Pfarrei

Vorschau auf die Chilbi
Der Kirchenrat hat verschiedentlich infor-
miert, dass man die Morschacher Chilbi et-
was umgestalten möchte.
Am 24./25. August feiern wir die Chilbi

mit einem Markt (Floh-, Antiquitäten- und
Spezialitätenmarkt) am Samstag von 10.00
bis 16.00 Uhr. Jedermann/frau kann Waren
zum Verkauf anbieten. Der Veranstalter
vermietet dafür grosse und kleinere Ti-
sche. Ab 17.00 Uhr beginnt der Chilbi-
Abend mit «Just for Fun» auf dem Dorf-
platz (oder beim Feuerwehrlokal).
Der Sonntag beginnt mit einem Festgot-

tesdienst um 09.00 Uhr in der Pfarrkirche,
musikalisch umrahmt durch den Jodlerklub
Brunnen. Von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr
wird im Schulhaus ein Brunch angeboten
zu dem man sich bis zum 30. Juli anmelden
sollte. Von 11.00 Uhr bis 14.30 Uhr findet
parallel dazu der Kinder Flohmarkt statt.
Alle Kinder sind eingeladen, ihre Sachen
nicht gebührenpflichtig zum Verkauf anzu-
bieten. Ebenfalls wird ab 13.00 Uhr der
Musikverein Morschach mit einem Konzert
auftreten. Sie finden alle Infos unter:
w www.chilbi-flohmarkt.ch

Senioren-Mittags-Tisch
Am Donnerstag, 8. August findet der
nächste Mittagstisch für unsere Senioren
im Wildi’s Dorfcafé statt. Herzliche Einla-
dung!

Ursprung der Chilbi
Ursprünglich leitet sich das Wort «Chilbi»
von «Kirchweihfest» ab. Heute feiert man
die Chilbi oft im Spätsommer oder Herbst.
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Manchmal im Zusammenhang mit dem
Patrozinium (z.B. Felix und Regula, Stadt-
patrone von Zürich am 11. September - da-
her findet das Knabenschiessen immer am
2. Septemberwochenende statt). Ein ande-
rer Zusammenhang besteht mit dem Ende
der Ernte oder dem Alpabzug. So hatte
man nach der Messe am Sonntag Gelegen-
heit, die landwirtschaftlichen Produkte
anzubieten. Daher stammt auch das Wort
«Messe» für die Ausstellungen oder Jahr-
märkte.
In Morschach besteht aber der innere

Zusammenhang von Chilbi und Kirchweihe
immer noch: Die Pfarrkirche wird am
15. August 1509 durch den Konstanzer
Weihbischof Balthasar Brennwald einge-
weiht. Schon 1302 wurde die Vorgängerkir-
che zur Pfarrkirche erhoben und die Pfar-
rei Morschach gegründet und 1318 unter
das Patronat des Heiligen Gallus gestellt
(16. Oktober, Patrozinium).

Jahresausflug Seniorinnen/Senioren
Die Einladungen für den Ausflug vom
Mittwoch, 28. August ins schöne Tessin
wurden per Post versandt. Bitte melden Sie
sich bis spätestens Freitag, 16. August an.
Kosten: CHF 60.–, Anmeldung an: Beatrice Bet-
schart, Leiterin Senioren-Team✆ 079 533 13 15

Religiöses Volksbrauchtum

Segnung der Kräuterbüschel
Eine Legende erzählt, dass man bei der
Öffnung des Grabes Mariens keinen
Leichnam, sondern Rosen und Lilien ge-
funden habe. Vor dem Grab sprossen
Heilkräuter, bzw. die Lieblingskräuter
der Gottesmutter.
Auf diese Legende zurück geht der

Brauch, am Fest der Aufnahme Mariens
in den Himmel (15. August) Blumen-
und Kräuterbüschel in die Kirche zu
bringen und sie segnen zu lassen. Zu
Hause lässt man sie trocknen und ähn-
lich wie die Palmzweige vom Palmsonn-
tag schmücken sie oft das Kreuz oder
den Herrgottswinkel in den Stuben.
Die Zusammenstellung der Kräuter ist

regional unterschiedlich. Oft achtet man
auf eine biblische Zahl, z.B. die Sieben.
So findet man in den Kräuterbüschel oft
Kamille, Rosmarin, Arnika, Minze, Wer-
mut, Salbei und Basilikum.
Die religiöse Deutung liegt auf der

Hand: Gott will das Heil des Menschen
und zwar an Leib und Seele. So schenken
die Heilkräuter Linderung oder Heilung
des Leibes, der Glaube aber heilt den

ganzen Menschen vom ewigen Tod. Der
Festtag besagt, dass Maria mit Leib und
Seele in den Himmel aufgenommen wur-
de.

P. Adrian Willi

Kräuterbüschel am Marienfest Bild: Adrian Willi


